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Für Tom, Max, Ben  
und meine Bonner Lieblingsmenschen  
– ihr wisst schon –  
und alle, die gerne das Schöne entdecken.  
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Liebe Glücksuchende,
Glücksorte machen alles weit und leicht oder nah und bezaubernd,  
so dass man tief durchatmen oder umgekehrt die Luft anhalten 
möchte. Und den Moment mit dazu. Als Autorin liebe ich den Blick 
von außen, das Staunen, Entdecken und sich immer wieder Wundern. 
Auf der Suche nach Bonns besonderen Plätzen, Aus- und Einblicken 
durfte ich mit vielen wunderbaren Menschen über ihre und meine 
Stadt sprechen. Denn Glücksorte gibt es viele, zu beiden Seiten des 
Rheins. Weit mehr als 80! Allen voran die schönen Buchläden,  
in denen ich am liebsten übernachten würde.  
 
Meinen Lesern wünsche ich viel Freude beim Blättern, auf ihren  
eigenen Glückswegen und natürlich mit den Bonnern und ihrer herz-
lich-rheinischen Lebensart. Hier war und ist die Welt zu Gast. Man 
kann die Seele baumeln lassen, das Leben feiern. Egal ob drinnen  
oder draußen, klein, groß, beschaulich oder überschwänglich. Alle 
ausgewählten Orte üben auf ihre Weise eine Faszination aus, lassen 
uns innehalten, verweilen und wiederkehren. Als würden sie sagen: 
Das Leben ist schön. Bleib hier und sei glücklich.  
 
Ihre Ursula Kollritsch 
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x MS Moby Dick, Bonner Fähr- und Fahrgastschifffahrt GmbH & Co. KG, Anlegestelle Bonn Alter Zoll, 
Brassertufer/Landebrücke 9, 53111 Bonn (Zentrum), Tel. (02 28) 26 47 26, www.mobydick-bonn.de 

x ÖPNV: Stadtbahn 16, 63, 66, 67, 68, Haltestelle Universität/Markt, wenige Minuten Fußweg 

Übers Wasser schweben
 1 Mit der MS Moby Dick auf dem Rhein

Was schwimmt denn da auf dem Rhein? Von Weitem sieht es aus wie 
ein riesiger blauer Fisch und lässt Fremde zweimal hinschauen. Bonner 
kennen diese Erscheinung von klein auf und freuen sich immer, wenn 
sie am Horizont auftaucht: die MS Moby Dick, ein Flaggschiff der soge-
nannten Weißen Flotte, das Ausflügler auf dem Rhein glücklich macht.  
Auf den ersten Blick sieht der Wal nach viel Karosserie und geschlossenen 
Räumen aus. Das Sonnendeck fällt kaum auf, die großen Zähne und 
seine elegante Heckflosse sind attraktiver. Doch während bei anderen 
Rheinschiffen alle sofort nach oben strömen, um sich den Platz mit der 
besten Aussicht zu sichern, empfiehlt sich hier eine Fahrt im Inneren 
des Fisches ausdrücklich. Moby Dicks Zähne sind bugtiefe Fenster, und 
sobald man sich in den Bauch hineinziehen lässt und dem Fischmaul 
näher und näher kommt, glaubt man, selbst auf der Oberfläche des Flus-
ses zu schweben. Mitten in der Fahrrinne von Vater Rhein. Dann gibt es 
nur noch diesen wunderbaren, glitzernden Fluss, der sich in der Mitte 
teilt, während die Promenaden, Häuser und Auen an beiden Seiten vor-

beiziehen – und alles fließt!  
Die MS Moby Dick ist ein Bonner Original, benannt nach 
Melvilles Romanhelden sowie einem weißen Wal, der im 
Jahr 1966 deutschlandweit für Schlagzeilen sorgte. Bei ei-
nem Sturm im Ärmelkanal war der Zoo-Wal von einem 

Transportschiff ausgebüxt. Mitte Mai tauchte er im Rhein bei Duisburg 
auf und schwamm weiter flussaufwärts, in Bonn kehrte er um und ver-
schwand schließlich nach einem Monat so plötzlich und spurlos in der 
Nordsee, wie er gekommen war. Zur Erinnerung an dieses rheinische 
Medienereignis wurde zehn Jahre später das Wal-Schiff gebaut. Ein Ko-
loss von 45 Metern Länge mit Platz für 229 Personen im Salon plus 200 
Freiplätzen. Seine Heimat ist der Rhein zwischen Bonn und Koblenz. 
Moby Dick ist auch bei großen Events wie Rhein in Flammen und Kölner 
Lichter dabei. Die Bonner Fahrgastschifffahrt bietet zudem Sonderfahrten 
an, etwa für Kinder zum Kölner Zoo oder Schokoladenmuseum. 

Ein Klassiker ist die 
Rundfahrt von Bonn 

nach Linz, gut 4 Stunden 
schönste Rheinromantik. 

TIPP
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x Breite Straße und Heerstraße, 53111 Bonn (Altstadt) 
www.kirschbluete-bonn.de 

x ÖPNV: Straßenbahn 61, 62, Stadtbahn 66, 67, Bus 602, 604, 605, Haltestelle Stadthaus 

Wenn es rosa Blüten schneit
 2 Kirschblütenzeit in der Bonner Altstadt 

„Und wie mag die Liebe dir kommen sein? Kam sie wie ein Sonnen, ein 
Blütenschnein, kam sie wie ein Beten? – Erzähle: Ein Glück löste leuch-
tend aus Himmeln sich los und hing mit gefalteten Schwingen groß an 
meiner blühenden Seele.“ Jedes Jahr im Frühling denke ich in Bonn an 
den Dichter Rainer Maria Rilke und diese Zeilen. Wenn in der Altstadt 
die Zierkirschen blühen.  
Schon Wochen und Tage zuvor melden die Sozialen Medien den Stand 
der Dinge, genauer gesagt, der Knospen. Auf der Plattform www.kirsch-
bluete-bonn.de informiert ein Liveticker in Wort und Bild. Dann plötzlich 
ist es so weit: Aus kahlen, dunklen Winterbäumen wächst ein rosa Dach 
aus zarten Blütenblättern. Zwischen Ende März und Ende April erwacht 
die Bonner Altstadt zum Straßenleben. Alle zieht es nun hinaus und hin 
in das blühende Viertel, durch das ein süßer Frühlingsduft strömt. 
Hobby- und Profi-Fotografen erobern die Straßen auf der Suche nach 
dem besten Blick, der perfekten Perspektive. Auch japanische Touris-
tengruppen kommen nach Bonn, um ihr Hanami-Fest zu feiern. Doris 

Dörrie lässt grüßen. Dabei ist das Naturschauspiel das Er-
gebnis eines Zufalls, denn im Zuge der Stadterneuerungen 
in den 80er-Jahren sollten hier Weißdornbäume gepflanzt 
werden. Diese waren allerdings in dem Jahr von einem 

Bakterium befallen. So fiel die Wahl auf die Zierkirsche.  
Wer in Ruhe spazieren gehen und das rosa Glück atmen oder auf sich 
regnen lassen möchte, muss nicht ohne Souvenir bleiben: Das Fotostudio 
Print & Paint mitten in der Kirschblütensinfonie auf der Breiten Straße 
verkauft die schönsten Fotos in vielen Formaten und lobt alljährlich einen 
Fotowettbewerb aus. Viele Altstadtläden stehen mit Tassen, Stoffen, Bü-
chern und Co. ebenso ganz im Zeichen der Kirschblüte. Auch mit Kon-
zerten, Ausstellungen, Lesungen sowie einem beliebten Haustürflohmarkt 
wird der Frühling gefeiert. Nach wenigen Wochen verblüht der zarte Zau-
ber, die Blütenblätter werden weggefegt, die Altstadt gehört dann wieder 
ihren Bewohnern und den Bäumen mit dem dichten grünen Blattwerk.

Ein weiteres Herz der 
Altstadt schlägt am 

Cafe-Roller am Frankenbad.

TIPP

GO_Bonn_final.qxp_Layout 1  22.03.21  07:58  Seite 10



GO_Bonn_final.qxp_Layout 1  22.03.21  07:58  Seite 11



x Münsterplatz, 53111 Bonn (Zentrum) 
x ÖPNV: diverse Bus- und Bahnlinien, Haltestelle Hauptbahnhof/Busbahnhof,  

wenige Minuten Fußweg 

Wo Beethoven wacht
 3 Der Münsterplatz im Herzen Bonns 

Früh am Tag, wenn die Pflastersteine in der Morgensonne glänzen, kann 
man den Münsterplatz im freien Panoramablick bestaunen. Dann ist 
noch alles ruhig. Allein die unzähligen Tauben und Möwen fliegen auf, 
wenn jemand in der Mitte stehen bleibt oder über den Platz geht. Denn 
obwohl der Münsterplatz von Geschäftshäusern, Cafés und dem Bonner 
Münster eingerahmt wird, gehen die wenigsten um den Platz herum. 
Das Herz der Bonner Fußgängerzone wird von allen Seiten und in alle 
Richtungen schräg überquert. Anders ist es in der Adventszeit. Dann 
befindet sich auf dem größten Platz der Innenstadt das Zentrum des 
Weihnachtsmarkts. An vielen anderen Wochenenden im Jahr ist der 
Münsterplatz ebenfalls ein beliebter Standort für Events und Aktionen, 
vom Kunsthandwerkermarkt bis zur Weinbörse.  
Wer etwas Ruhe im Alltag sucht, geht in das Bonner Münster, das diesem 
Glücksort seinen Namen gibt, nachweislich seit 1719. Die romanische 
Kirche ist selbst ein ganz besonderer Raum, ein Ort der Stille hinter di-
cken Mauern. Das trifft auch auf den eindrucksvollen Kreuzgang zu, 

der an das Gebäude anschließt und die Zeitmaschine au-
genblicklich zurück ins Mittelalter à la „Der Name der 
Rose“ dreht. Basilika und Kreuzgang werden aktuell saniert 
und sollen der Öffentlichkeit im Laufe des Jahres 2021 
wieder zugänglich sein.    

Heimlicher Herr des Münsterplatzes ist der berühmteste Sohn der Stadt, 
der Komponist Ludwig van Beethoven. Seine hohe Statue wacht vor 
dem gelben Rokoko-Gebäude des ehemaligen Hauptpostamts (erbaut 
1751–1753) über die Passanten. Rechts daneben befindet sich eines der 
beliebten Café-Bistros der Stadt, das Midi. Der umgebaute Pavillon be-
herbergte jahrzehntelang das stadtbekannte Milchhäuschen, das auf eine 
Bude mit Milchprodukten an gleicher Stelle zurückgeht. Gegenüber auf 
der Südseite des Platzes steht ein Modell des Bonner Zentrums aus 
Bronze, es zeigt das historische Stadtbild im 18. Jahrhundert, schon da-
mals mit dem alles überragenden Münster.

In der Weihnachtszeit 
ziehen animierte Steiff-

tiere in die Schaufenster des 
 angrenzenden Kaufhofs ein. 

TIPP
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